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FERMACELL Merkblatt zu Spachtelarbeiten 
 
Allgemeine Verarbeitungsbedingungen  
Wie alle am Bau verwendeten Gipsbauplatten unterliegen auch FERMACELL Gipsfaserplatten bei Temperatur- 
und Feuchtigkeitseinflüssen einem Dehn- und Schwindprozess. Nachfolgende Punkte der 
Verarbeitungsbedingungen sind einzuhalten: 
 

 Verspachteln der FERMACELL  Fugen darf erst bei einer relativen Luftfeuchtigkeit von       

< 70% erfolgen! Die relative Luftfeuchtigkeit von 70% darf auch zu einem späteren 

Zeitpunkt nicht überschritten werden! 
 

 Resultierende Plattenrestfeuchte von < 1,3%! 
 

 Raumtemperatur muss > +5°C betragen! 
 

 Nassunterlagsböden und –putze müssen in jedem Fall vor dem Verspachteln der 

FERMACELL Spachtelfugen eingebracht werden und trocken sein! 
 

 Heiss- / Gussasphalt ist vor der Verspachtelung einzubringen, da durch Spannungen 

infolge Hitzeeinwirkung die Fugen reissen können! 
 

 Gasbrenner-Beheizung wegen  Gefahr der Tauwasserbildung vermeiden! 
 

 Schockartiges aufheizen vermeiden! 
 

 Alle aufgeführten Punkte gelten ebenfalls für Feinspachtelungen und 

Oberflächenbeschichtungen! 
 

 Für Fugenverspachtelungen ist ausschliesslich FERMACELL Fugenspachtel zu verwenden. 
 

 In Nassräumen ist auf die FERMACELL Gipsfaserplatte in den spritzwasserbeanspruchten 

Zonen wie Dusche und Badwanne eine zusätzliche Abdichtung aufzutragen! 

 

                                 
Ausführlichere Informationen finden Sie in den FERMACELL Verarbeitungsanleitungen oder unter 
www.fermacell.ch . 


